
AEG.TELEFUNKEN

Fachbereich Sender

3OO-kW-LW-Ru ndf u n ksender
S 4OOB
Frequenzbereich ,A*
tso kHz bis 285 kHz <ry>
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Bild 1: 300-kW-LW-Rundfunksender S 4008

Verwendungszweck

Der 300-kW-LW-Rundf unksender
S 4008 ist ein ortsfester Sender für den
Langwellen-Rundf unkbereich.



Der Sender erfüllt die Empfeh lung der
CCIR (New Delhi1970), die technischen
Vorschriften der VO-Funk (Radio
Regulations, Genl l968), die Forderun-
gen des Allgemeinen Pflichten heftes
(FTZIARD von 1978) u nd des speziel-
len Ton-Bundf unksender-Pf lichten-
heftes (FTZIARD von 1977) der Deut-
schen Bundespost DBP und der
Arbe itsge m ein sch aft der Rundfu n k-
anstalten Deutsch lands ARD
weitestgehend, die einsch lägigen
VDE-Vorsch riften und die Forderungen
der IEC-Publikation 21 5.
Angaben der Qualitätswerte beruhen
auf Messungen in Ubereinstimmung
mit tEc 244.

Besondere Merkmale

Hoher Wirkungsgrad

Hohe Betriebszuverlässigkeit

Neueste Modulationstechnik

N ied rige Röhrenkosten

Kompakter Aufbau

Leistu ngsred uzierung ohne Betriebs-
u nterbrech ung

Vollbereichssender

Fern bedien bar bei Bedarf
Die Hochspannungsschaltanlage, der

'l2pulsiger Gleichrichter mit Transformator für den Hochspannungs-
Avalanche-Dioden g leichrichter, der Abspanntransfor-

mator für die benötigte Niederspan-
Weichezeitgestaffelte Hochspannungs- nung und die Kühleinrichtungen
einschaltung können auch außerhalb des Sende-

saals aufqebaut werden.
Hoher Dauermod u lationsg rad

Erhebliche zusätzliche Energieein-
sparu ngen durch dynam ikgesteuerte
PDM..) (Sonderausstattung)

SSB-Betrieb mit hohem Wirkungsgrad
durch hüllkurvengesteuerte PDM.')
/q^n.larr I reet.ttr rn^\

') PDM-ANodenmodLrlation Svslem TELEFUNKEN
") Puls-Daue.Modulalion

HYP ER-VA POTRON-Kü h lu ng aller
Leistungsröh ren

Kellerräume nicht ertorderlich

Kurze Montagezeiten durch Kompakt-
bauwerse

Allgemeines

Das PANTEL.)-Verfahren macht einen
Teilder üblicherweise neben dem
Sender aufgebauten schweren Bauteile
wie lvlodulationstransformator, Modu-
lationsd rossel und Mod u lationskon-
densator überflüssig.

Alle mechanischen und elektrischen
Teile sind leicht zugänglich, Türen und
Verkleidungsbleche können abgenom-
men werden.

Die für die Betriebsü berwach u ng
erforderlichen Instrumente sind in
einem Instrumentenfeld auf der Front-
seite des Senders angeord net.

Tecünische Dalen

Betriebsbedingungenfür den Sender')

Netzspannungsabweichung :

Netzspannungsschwankungen:

Netzf req uenzabweich u ng :

Umgebu ngstemperatur:

Relatlve Luftfeuchtig keit der Kühlluft:

Ny'aximale Höhe ü ber NN:
(Luftd ruck >795 mbar)

:110 0Ä, kann ausgeglichen werden an den Transformatoren der Hochspannungs-
gleichrichter und der Niederspannungsversorgung.
Sprunghafte und kurzzeitjge Abweichungen bis zu 1 10 0/o des Nennwertes
beeinträchtigen die Betriebsfähigkeit nicht.

Bei Schwankungen biszu +5 0 werden die Qualitätsdaten - die Leistung
ausgenommen - eingehalten

+5 o/o

+ 1 'C bis +45 'C,
bei Testmodulation mit m : 1 : max. Temperatur +40 C

.<80 %
kurzzeitig maximal 90 0/o biszueinerTemperaturvon :<26 C

2000 m

') Die genannlen Belriebsbedingungen ge ten tür die Slandardäuslührung des Senders.
Aut Wunsch kann der Sender auch lür andere Beiriebsbedingungen gelierert werden.



Steuersender Ein Steuersender gehört nicht zum Lieferumfang dieses Langwellen-
Rundfun ksenders.
Der Steuersender kann im Sender untergebracht werden oder auch außerhalb,
z. B. in einem Uberwachungspult.

Lieferbar sind:

S STEU 1441-h Transistorisierter Steuersender

Freq uenzbe reich : 1O umschaltbare Quarze in zwei Thermostaten (Quarzfrequenz: Betriebsfrequenz)
innerhalb des Frequenzbereiches 150 kHz bis 500 kHz

Freq uenzin kon stanz: 1 X 10-6/Monat
(durch Alterung)

S STEU 1370 Dekadisch einstellbarer Steuersender, vo lltransistorisiert und Iür Fernbedienung
geeignet.

Freq uenzbereich: Dekadische Frequenzeinstellung in Stufen von 107 Hz bis 10r Hz innerhalb des
Frequenzbereiches 14 kHz bis 31,99999 MHz

Frequenzstabilität: 1 x 10-8/Tag

Frequenzin konslanz: !3 X lo-s/Tag
(durch Alterung) <7 X 1o-8/lvlonat

<5 X 10 ryJahr

S STEU 1529 Transistorisierter Steuersender in Kassettenbauweise

Freo uenzbereich : 2 umschaltbare Quarze (Betrieb/Reserve) in Thermostat innerhalb des
Langwellenbereiches 150 kHz bis 285 kHz (nicht fernschaltbar)

RF-Verstärker

Leistung
Nennleistung: 300 kW Trägerleistung

Teilleistung: Kontinuierliche Reduzierung der Leistung auf l/2 Nennleistung ohne Betriebs-
unterbrechung. Durch Umschaltung in der Hochspannungsversorgung auch von
1/2 Nennleistung auf 1/4 Nennleistung bei Bedarf.

Freo uenzbereich : 150 kHz bis285 kHz

Frequenzwechsel: Jede Frequenz innerhalb des angegebenen Bereiches kann nach vorgegebenen
Daten und mit Hilfe der eingebauten Meßinstrumente eingestellt werden.

Sendeart: A3 Rundfunk (Anodenspannungsmodulation)

Eingang
Eingangswiderstand: Z:5OQ
Welligkeit: s S l,2
Erforäerliche Steuerleistung: 20 mW bei einer zulässigen Toleranz von 13 dB

Ausgang
Absch lußwiderstan d: Z:50Q
Zulässige Wellig keit: s <1,3
Anschluß tür koaxiale Energierohr-
leitung nach tEC339-2: 451103 (lEC50-105)

Nebenaussend ung en : <50 mw, d. h. also bei 300 kw >68 dB Dämpfung gegenüber dem Trägerwert

Ran daussend ungen : CCIR 328-4 wird erfüllt
(Meßverfahren mit bewertetem Rauschen)



PDM-Verslärkel

N F-Eingang
Freq uenzbere ich : 40 Hz bis 4500 Hz

Bandbegrenzungsfilter (te,e., : 4500 Hz) ist für Meßzwecke überbrückbar

Eingangswiderstand: 600 A oder>2000 Q symmetrisch und erdfrei

Eingangspegel: -4 dBm bis +10dBm
fürm:lundlNr:1000H2
einstellbar in 0,5-dB-Stufen

Modulationsart: Anodenspannungsmodulation der Endslufe des RF-Verstärkers durch einen
PDM-Verstärker (PANTEL)
Mitmodulation des Schirmgitters der RF-Endstufenröhre über NF-Drossel

Trägerspan n u ngsabse n ku ng : S3 % bei m : 1 und frr : 1000 Hz
bezogen auf Trägerspannung bei m : 0 und konstanter Netzspannung

Modulierbarkeit
bei prog ramm-Betrieb: Jede Arl von Programm-Modulation (auch mit Kompression) ist bis zu einem

mittleren Modulationsgrad von m : 0,75 dauernd zulässig.

beiTest-Betrieb
(Sender mit Prüf last abgeschlossen,
Umgebungstemperatur im Sender-
gebäude <40 "C): Einmal innerhalb einer Zeit von 6 Stunden
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Ubermod ulation:

Lineare Verzerrungen:
(Frequenzgang)

Bezugsfrequenz 1000 Hz
(gemessen ohne Bandbeg renzungs-
filteO

Bitd 4

Nichtlineare Verzerrungen:
(Klirrfaktor)

Bird 5

Stö rm od u Iat io nsabstand

Fremdspannung:

Geräuschspannung:

Phasenmod u lation:
(synch ron)

>55 dB unbewertet

>65 dB gemessen über Bewertungsfilter nach

<6 ' bzw. etwa 1/10 rad
bei m : 0,5 und INF : '1000 Hz

DIN 45405 und CCIR 4681

NF-Übersteuerungen bis 10 dB werden im eingebauten Begrenzerverstärker
auf zu lässige Werte heruntergeregelt.

5ü}0 |0m0 r0'l

Der Frequenzgang, der mit jeder beliebigen Eingangsspannung innerhalb der
zuvor angegebenen l\4odulierbarkeit des Senders gemessen wird, weicht von dem
bei m - 0,5 gemessenen um nicht mehr als i0,5 dB ab.
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Senderslromversorgung

Netzanschluß:

Installierte Leistung :

Kurzschlußleistung des Netzes;

Gesamtwirkungsgrad:

Leistungsautnahme:

bei einem Modulationsg rad von
m:0
m:0,3
m : 0,45

Leistungslaktor cos q:

Phasenbelastung
max. Differenzfaktor:

Kühlanlage

Wasserkühlung:

Luttkühlung:

Wärmeabgabe an den Raum:

Röhrenbestüd(ung

RF- und PDM-Verstärker:

3 N .'-50 Hz bis 36 kV
andere Daten aul Anfrage

800 kvA

50 MVA

>69 % bei beliebigem Modulationsgrad

Bei RF-Nennleistung und Modulation mit fr.rr : 1000 Hz (sinusförmig)

435 kW
455 kW
480 kw
650 kw

>0,9

1,05

Geschlossener Wasserkreislauf (Destillat oder enthärtetes, vollentsalztes Wasser)
für die Kühlung der Röhren sowie für andere hochbelastete Bauteile.

Durch geeignete Maßnahmen kann die in diesem Kühlkreis abgeführte
Verlustleistung z. B. für eine Gebäudeheizung nutzbar gemacht werden.

Definiert gelührter Luftkreislauf der Zu- und Abluft für die Kopfkühlung der
Röhren und für die Kühlung von Bauteilen im Senderschrank.

Filteranlagen nach den örtlichen Gegebenheiten, erforderlichentalls
Umluftanlagen.

<6 kw

2XTH573
1XTH561



Maße
(in mm)

fr':t"+

Bitd 6
Maßskizze

a PDM-Teil
b RF-Teil
c zur Antenne
d Gleichrichter-Gestell
e RF-Gestell

zusätzlich:

Transformator für
Hochspannungsgleich richter
Abspannlransformator

I PDM-Gestell
g Steuergestell
h Kü h lwasserleitu ng en
iLuftkanäle
k Hochspannungsschaltanlage

2000
.1100

1100
700

'1950
'1500

Die Maße sind Näherungswerte;sie können unter Umständen den baulichen
Gegebenheiten angepaßt werden.
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Bitd 7
Blockschaltplan

RF-Teil

'1. Steuergestell
1.1. Schaltf eld
1.1.1. Bed ienfeld
1.1.2. Anzeigefeld
1.1.3. Abschaltgerät
1.1.4. Verstim m u ngswächter
1.1.5. Sperrgerät
1.1.6. Pegelsteller
1.2. N/eßf eld
1.3. Hau ptsicherung 380 V

2. RF-Gestell
2.1. RF-Vortreiber-Stufe
2.2. R F-Treiber-Stufe
2.3. G itterkreis
2.4. RF-Endstufe
2.5. Ausgangskreise
2.6. Energieleitungswächter
2.7. Kreuzzeigerinstrument

PDM-Teil

3. G leichrichter-Gestell
3.1. Vaku um-Schalter
3.2. Hochspan n u ngsg leich richter

(12pulsi9)
3.3. S iebm ittel
3.4. Sekundär-Schutzgerät
3.5. Entladeschalter

4. PDM-Gestell
4.1. Trenn-Transformalor
4.2. PDM-Endstufe
4.2.1. Schaltröhre mit Freilauf diode
4.2.2. Speicherspu le
4.2.3. Tiefpaß
4.3. PDM-Treiber-Stufe
4.4. N F-lPDM-Potentialtrennu ng
4.5. NF-Stufen
4.5.'1. NF-Eingangsstufen/

Linearer L4eßg le jch richter

SIZ
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4.5.2. PDM-Aufbereitung
4.6. Erdungsschalter

5. Kühlanlage
5.1. Luftkühlung
5.2. Wasserkühlung
5.2.1 . Pumpe
5.2.2. Wä rm eaustau sche r
5.2.3. Filterund Entsalzungssystem

6. Abspanntransformator 380 V

7. Tlanslormator lür Hoch-
spannungsgleichrichter

8. Hochspannungsschallanlage
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